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Fächerübergreifendes Cluster_Sprachdiagnostische Verfahren


Analyse einer Schülerantwort aus dem Physikunterricht

	Titel
	 
	Analyse einer Schülerantwort aus dem Physikunterricht

	Thema
	 
	Wichtigkeit von Sprache bei der Bewertung fachlicher Leistungen und der Diagnostik im Unterrichtsverlauf



	Dauer
	 
	Ca. 30 Minuten (Durchführung ca. 20 Minuten, Diskussion ca. 10 Minuten)



	Ziel
	 
	Die Teilnehmenden erkennen, dass sie sprachliche Leistungen in die fachliche Bewertung von Aufgaben einbeziehen und formulieren davon ausgehend sprachliche Hilfen. 



	Material
	 
	Arbeitsblatt „Bewertung einer Schülerantwort aus dem Physikunterricht“


	Aufgabenstellung für die Teilnehmenden 
	 
	1. Analysieren Sie die Antwort der Schülerin mit Deutsch als Zweitsprache. 

2. Welche (gestuften) Hilfen könnten Sie bereitstellen, damit die Vorstellung der Schülerin fachlich eindeutiger eingeschätzt werden kann?



	Anleitung der Aufgabe 
	 
	Die Arbeitsblätter werden an die Teilnehmenden verteilt und sie sollen die Schülerantwort im Rahmen der Methode Think-Pair-Share analysieren. In der Plenumsphase werden die Bewertungen diskutiert.

Grundlage für die Reflexion: 

„Der Text ist fachlich richtig, die Schülerin/der Schüler begründet das Schwimmen oder Sinken eines Körpers mit dem Material und nicht mit der Größe oder dem Gewicht (wie etwa: Der Baumstamm sinkt, weil er so schwer ist.)“ (Tajmel, 2013, S. 206)



	Intendierte Lösung
	
	Es handelt sich um eine fachlich durchaus korrekte Antwort, die allerdings von vielen Lehrpersonen im Rahmen einer Befragung wegen der Formulierung der Antwort eher schlecht bewertet wurde. Die Antwort der Schülerin weist aber – trotz sprachlicher Schwierigkeiten – darauf hin, dass sie von der Materialeigenschaft der Dichte ausgeht und nicht vom Gewicht des schwimmenden Körpers. 



	Variations-möglichkeiten
	
	Die Aufgabe kann sowohl im Kernseminar als auch im Fachseminar Physik eingesetzt werden. 

Je nach der Einschätzung der Kernseminarleitung kann genauso ein positives Beispiel analysiert werden.



	Thematische Verortung im Kernseminar
	
	Die Aufgabe eignet sich für den Einsatz zum Themenschwerpunkt Diagnostik im Unterrichtsverlauf oder zum Thema Aufgabenstellungen mit gestuften Hilfen.



	Quelle
	
	In Anlehnung an Tajmel, T. (2013). Möglichkeiten der sprachlichen Sensibilisierung von Lehrkräften naturwissenschaftlicher Fächer. In C. Röhner & B. Hövelbrinks (Hrsg.), Fachbezogene Sprachförderung in Deutsch als Zweitsprache. Theoretische Konzepte und empirische Befunde zum Erwerb bildungssprachlicher Kompetenzen (S. 198-211). Weinheim: Beltz-Juventa.




Arbeitsblatt: Bewertung einer Schülerantwort aus dem Physikunterricht

Den Schülerinnen und Schülern einer 8. Klasse wurde ein Foto eines Baumstamms vorgelegt. Neben dem Foto stand ein kurzer Text: „Der Baumstamm ist so schwer, dass nicht einmal fünf starke Menschen ihn heben können.“ Darunter die Frage: „Schwimmt dieser Baumstamm, oder geht er unter? Bitte begründe deine Entscheidung.“ Die Schülerinnen und Schüler sollten ankreuzen und ihre Entscheidung schriftlich begründen. Im Unterricht wurde der Begriff Dichte noch nicht behandelt, sie konnten also nicht damit begründen, dass ein Körper mit größerer Dichte sinken, einer mit kleinerer Dichte schwimmen würde. Eine Begründung lautete folgendermaßen:

Der Baumstamm schwimmt, weil … „das baum aus Holz entschteht.“

Aufgaben

1. Analysieren Sie die Antwort der Schülerin mit Deutsch als Zweitsprache. 

2. Welche (gestuften) Hilfen könnten Sie bereitstellen, damit die Vorstellung der Schülerin fachlich eindeutiger eingeschätzt werden kann?
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